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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
ich übersende Ihnen den Brief des Kultusministeriums, der heute an die Schulleitungen verschickt
wurde, zur Information.
 
Verteiler:
Mitglieder/Ersatzmitglieder
Vorsitzende KER/StER
an News Interessierte
 
Mit freundlichen Grüßen
Silvia Bartsch
 
 

 
 
 
 
 
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
 
Telefon: 0511 / 120 8810
Email: geschaeftsstelle@ler-nds.de
 
www.ler-nds.de

 
Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Nds. Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im
Nds. Kultusministerium“ abrufen.
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen
enthalten, die unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten
Adressaten gehören, dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls
Sie diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail
anschließend von Ihrem Computer-System.
 
 
 

mailto:Landeselternrat@mk.niedersachsen.de
mailto:Undisclosed recipients:
mailto:geschaeftsstelle@ler-nds.de
http://www.ler-nds.de/
https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/service/hinweise_zum_datenschutz/umsetzung-von-datenschutzvorschriften-im-nds-kultusministerium-172109.html
https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/service/hinweise_zum_datenschutz/umsetzung-von-datenschutzvorschriften-im-nds-kultusministerium-172109.html

Gem3 § 168 NschG gebidet beim Ns. Kutusministerim.

Niedersachsen. Klar.
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Niedersächsisches Kultusministerium, Postfach 1 61, 30001 Hannover 


Niedersächsisches 
Kultusministerium 


 
Ministerialdirigent Carsten Milde 
Abteilungsleiter Allgemein  
bildendes Schulwesen, Kirchen 


An die allgemein bildenden Schulen  
in Niedersachsen 
 
 
 Bearbeitet von  


 Herrn Reinert 


 E-Mail: peter.reinert@mk.niedersachsen.de  


 
 
Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Mein Zeichen (Bei Antwort angeben) Durchwahl (0511) 120- Hannover 


                7087  06.11.2023 


 


Umgang mit dem Nahostkonflikt in den Schulen  
 


Sehr geehrte Schulleitungen,  


sehr geehrte Lehrkräfte,  


 


nach den Terrorattacken der palästinensischen Hamas auf Israel am 07.10.2023 hat das 


Thema des Nahostkonflikts die Schulen noch vor dem Beginn der Herbstferien erreicht. Frau 


Ministerin Hamburg ist darauf in ihrem Schreiben vom 10. Oktober 2023 bereits umfassend 


eingegangen. Zudem wurden Ihnen auch erste Hinweise und Empfehlungen für Unterrichts-


materialien und Unterstützungsangebote gegeben.  


 


Leider hat sich die Situation in Nahost noch erheblich verschärft und die weitere Entwicklung 


ist unsicher. Der Konflikt wird auch hier zu uns und damit auch in unsere Schulen getragen. 


Antisemitische Angriffe und Äußerungen nehmen überall in Deutschland deutlich zu. Hier gilt 


es, deutliche Zeichen gegen jede Form des Antisemitismus zu setzen.  


 


Ich wende ich mich an Sie, da die berechtigten Sorgen Ihrerseits erheblich zunehmen, von 


diesen Konflikten auch innerhalb der Schule und im Klassenraum betroffen zu sein. Sie als 


Schulleitungen und Lehrkräfte haben bereits viel Erfahrung mit Konflikten im Klassenraum und 


sind professionell und krisenerprobt. Ich bitte Sie, sich in dieser besonderen Situation nicht 


zuletzt im Sinne der Prävention vorzubereiten: Geben Sie Ihren Schüler*innen altersgemäß 


die Gelegenheit, ihre Gedanken, Gefühle sowie Ängste und Sorgen vorzutragen, nehmen Sie 


für sich und die Kinder und Jugendlichen Zeit für Austausch und Reflektion. 


 


Es ist mit Blick auf unseren gesellschaftlichen Zusammenhalt wichtig, dass unterschiedliche – 


auch emotional geprägte – Meinungen, Stellungnahmen und Positionen ihren Platz in unseren 


Schulen finden. Sie als Lehrkräfte sind dabei die Vorbilder für demokratische Grundwerte und 


nehmen eine entsprechende Haltung ein. Gleichzeitig ist es aber auch wichtig, Kenntnisse 


über die Situation in Nahost zu haben und zu wissen, wo und wie Sie Unterstützung erhalten 


können. Es ist davon auszugehen, dass bei Schüler*innen aller Schulformen und Altersjahr-


gänge das Informations- und Diskussionsbedürfnis weiterhin groß ist und sie bereits vielfach 


 


  
 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 







 


2 


 


in den sozialen Medien mit Fehlinformationen konfrontiert sind, ohne sie als solche zu erken-


nen. Unterstützen Sie sich deshalb bei dieser herausfordernden Aufgabe gegenseitig in der 


Schule – z. B. durch Gespräche oder eine gemeinsame Unterrichtsvorbereitung.  


 


Bitte beachten Sie dabei folgende Unterstützungsmöglichkeiten und Fortbildungsangebote:  


Aktualisierte und fortgeschriebene Informationen finden Sie auf dem Niedersächsischen Bil-


dungsportal über eine vom NLQ zur Verfügung gestellte TaskCard. Link:  


https://nibis.taskcards.app/#/board/3daec9ad-748b-4008-b4f2-61cfdfa1c02f/view?to-


ken=f8230715-c881-4b16-856c-3b018f785f6f   Zahlreiche dort angebotenen Materialien und 


Hinweise eignen sich auch für den Unterricht in der Grundschule. 


  


Ebenfalls werden auf der Startseite des Niedersächsischen Bildungsportals Informationen zu 


Fortbildungsveranstaltungen über die VeDaB zum Umgang mit der Thematik Nahostkonflikt 


eingestellt und aktualisiert. Für die kommenden Wochen wird eine Veranstaltungsreihe zum 


Thema „Der aktuelle Konflikt in Israel und der Region: Hintergründe, Auswirkungen sowie di-


daktisch-pädagogische Handlungsoptionen für die Thematisierung im Unterricht“ initiiert: 


https://vedab.de/veran_suche.php?such=%22Israel,%20Nahostkonflikt,%20Nahost,%20Anti-


semitismus%22&veranstalter=&sachgebiet=&schulform=     


Zahlreiche Termine und Themen stehen schon fest. 


 


Wertvolle Hinweise und Informationen über verschiedene Perspektiven sind sicherlich auch 


über die Einbindung von Menschen mit unterschiedlichen Professionen zu erhalten, beispiels-


weise über Erfahrungen und Anregungen von Kolleg*innen aus den Unterrichtsfächern Politik, 


Sachunterricht, Religion sowie Werte und Normen. Stärkend wirken zudem multiprofessionelle 


Teams mit schulischer Sozialarbeit, Mediator*innen, Beratungslehrkräften sowie die Schulpsy-


chologie. Sie können Klassenleitungen und Lehrkräfte unterstützen oder in Klassen mit Kon-


fliktpotenzial eingebunden werden. Profitieren Sie auch über den Einbezug von Externen (z. B. 


der Polizei beim Thema Gewaltprävention).  


 


Die Regionalen Landesämter für Schule und Bildung stehen ebenfalls als Ansprechpartner*in-


nen und für Beratungszwecke bereit. Nutzen Sie diese, wenn nötig und natürlich auch für die 


konsequenten Möglichkeiten zum Einsatz von Erziehungsmitteln sowie Ordnungsmaßnahmen 


nach § 61 NSchG, insbesondere bei tätlichen Auseinandersetzungen sowie rassistischen und 


antisemitischen Äußerungen und Handlungen. Bei der Ermessensentscheidung kann Berück-


sichtigung finden, dass einem radikalen und menschenverachtenden Klima seitens der Schule 


deutlich Einhalt zu bieten ist. Andere Schüler*innen müssen zeitnah zu den ursächlichen Vor-


fällen erleben können, dass die Schule ihren Schüler*innen gegenüber nicht nur schutzbereit, 


sondern auch schutzfähig ist (VG Braunschweig, Beschl. v. 09.07.1998 – 6 B 6190/98). 


 


Mit Ihrem Einsatz und Engagement leisten Sie im Umgang mit diesem Thema einen unver-


zichtbaren wertvollen Beitrag zur Demokratiebildung und -stärkung sowie zur Befriedung un-


serer Gesellschaft. Dafür danke ich Ihnen. Seien Sie versichert, Sie haben uns an Ihrer Seite.  


 


Mit freundlichen Grüßen  


 
i. A. Carsten Milde  
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